
VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Neidling 

am Dienstag, den 27. Juni 2017 im Sitzungssaal  

des Gemeindeamtes Neidling 

 

Beginn der Sitzung:  19:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte per Email am 21. Juni 2017. 

 

Anwesende: 

Bürgermeister:   Schrattenholzer Karl   ÖVP 

Vizebürgermeister:  Engelhart Karl, Dipl.-HLFL-Ing. ÖVP 

 
gf Gemeinderäte: Parsch Gabriele  ÖVP  

 Pruckner Edith ÖVP 

Hromecek Maria SPÖ 

Slansky Thomas SPÖ 

Gemeinderäte Engelhart Franz ÖVP 

Kern Jürgen ÖVP 

Klammer Stefan ÖVP 

Marchart Hubert ÖVP (ab TOP 3) 

Mayer Steven  ÖVP 

Petschko Johannes, Ing. ÖVP 

Sonnleithner Jochen ÖVP 

Bernhard Werner SPÖ 

Klammer Brigitte SPÖ 

Klammer Friedrich SPÖ 

Walter Manfred SPÖ 

Hössinger Josef FPÖ 

Polsterer Peter FPÖ 

 
Entschuldigt abwesend:  

Dipl.-HLFL-Ing. Karl Engelhart , Hubert Marchart (bis inkl. TOP 2) 
 

Nicht entschuldigt abwesend: 

- 
 

Anwesend waren außerdem:  

Ing. Christian Schiessl (Henninger&Partner ZT GmbH) bei TOP 11 
 

Vorsitzender: Bgm. Karl Schrattenholzer 
  
Schriftführer:   Thomas Tiefenbacher, MSc 
 
Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig. 



T A G E S O R D N U N G : 

 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29. März 2017 

Punkt 2: Bericht des Prüfungsausschusses 

Punkt 3: Bericht des Schul- und Familienausschusses 

Punkt 4: Instandhaltung Kinderspielplatz 

Punkt 5: Ankauf Werkzeug  

Punkt 6: Subvention Freiwillige Feuerwehr  

Punkt 7: 1. Nachtragsvoranschlag 2017 

Punkt 8: Nutzungsvereinbarung neuer Bohrbrunnen  

Punkt 9: Nutzungsvereinbarung Löschwasserversorgung Dietersberg 

Punkt 10: Ankauf Gemeindefahrzeug 

Punkt 11: Auftragsvergabe Leitungskataster 

Punkt 12: Grundankauf Kindergarten 

Punkt 13: Übernahme von Nebenanlagen in Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

 

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einberufung und 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 

 

1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29. März 2017  

Gegen das Sitzungsprotokoll vom 29. März 2017 wurde kein Einwand erhoben; dieses gilt 
als genehmigt. 
 

 

2) Bericht des Prüfungsausschusses  

Die Vorsitzende Brigitte Klammer berichtet über Sitzung des Prüfungsausschusses vom 

8. Mai 2017. 

 

 

GR Hubert Marchart betritt den Sitzungssaal und nimmt an der Sitzung teil. 

 

3) Bericht des Schul- und Familienausschusses 

Die Vorsitzende gfGR Edith Pruckner berichtet über Sitzung des Schul- und 

Familienausschusses vom 23. Mai 2017. 

 

 

4) Instandhaltung Kinderspielplatz 

Bei der letzten Überprüfung der Kinderspielplatzgeräte wurde festgestellt, dass einige Platten 

des Klettergerüsts stark abgewettert sind. Diese sind daher zu ersetzen. Von der Fa. 

Acropac, welche den Kletterturm seinerzeit geliefert hat, wurden die Platten zum Preis von 

€ 2.478,-- (inkl. MwSt.) angeboten.  



Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Lieferung der Siebdruckplatten für den 

Kletterturm entsprechend dem vorliegenden Angebot zum Preis von € 2.478,-- (inkl. MwSt.) 

an die Fa. Acropac beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

5) Ankauf Werkzeug 

Bgm. Schrattenholzer teilt mit, dass für den Bauhof die Anschaffung einer Akku-Motorsäge 

und einer Akku-Heckenschere samt Zubehör (2 Ersatzakkus und Ladegerät) notwendig ist. 

Es wurde vom Lagerhaus St. Pölten ein Angebot für Geräte der Marke Stihl (MSA160T, 

HSA86, 2xAP300 und AL500) eingeholt. Die Kosten für die Geräte betragen insgesamt 

€ 1.250,-- inkl. MwSt. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die Anschaffung einer Akku-Motorsäge (Stihl MSA160T) zum Preis 

von € 360,--, einer Akku-Heckenschere (Stihl HSA86) zum Preis von € 250,--, 2 Ersatzakkus 

(Stihl AP300) zum Preis von je € 250,-- und eines Ladegeräts (Stihl AL500) zum Preis von 

€ 140,-- (alle Preise inkl. MwSt.) beim Lagerhaus St. Pölten beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

6) Subvention Freiwillige Feuerwehr 

Bgm. Schrattenholzer teilt mit, dass die Freiwillige Feuerwehr Neidling an ihn mit der Bitte 

um eine außerordentliche Unterstützung für den Ankauf von Dienstuniformen (Hosen, 

Blusen, Gürtel, Softshelljacken und Polos) herangetreten ist. Es liegt ein Angebot der Fa. 

Rosenbauer zum Preis von insgesamt € 6.984,38 (inkl. MwSt.) vor. Es wurde um eine 

Unterstützung in Höhe von € 3.000,-- gebeten. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge eine außerordentliche Subvention in Höhe von € 3.000,-- an die 

Freiwillige Feuerwehr Neidling zur Anschaffung von neuen Dienstuniformen gewähren. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

7) 1. Nachtragsvoranschlag 2017 

Bgm. Schrattenholzer teilt mit, dass er gemäß § 75 NÖ Gemeindeordnung 1973 den Entwurf 

eines 1. Nachtragsvoranschlags 2017 erstellt hat. 

Dieser Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlags 2017 lag in der Zeit vom 12. bis zum 26. Juni 

2017 zur öffentlichen Einsicht auf. Es wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 

Die Fraktionen haben zeitgerecht zu Beginn der Auflagefrist einen Entwurf des 

Nachtragsvoranschlags erhalten. 



Im Vergleich zum Auflageexemplar sollen noch jene Ausgaben, welche unter den Punkten 4-

6 beschlossen wurden, noch entsprechend im NTVA berücksichtigt werden. 

Demnach ergeben sich folgende Änderungen im Gegensatz zum aufgelegten Exemplar: 

 VA 2017 NTVA neu 

1/269-619 Instandhaltung Spielplatz 500,-- 3.000,-- 

1/163-7541 Transferzahlung Feuerwehr 4.500,-- 7.500,-- 

1/820-030 Werkzeuge 1.000,-- 2.000,-- 

1/980-910 Zuf. an aoH 148.500,-- 146.300,-- 

6/240+298 RL-Entnahme 162.800,-- 165.000,-- 

6/240-910 Zuf. vom oH 138.500,-- 136.300,-- 

Weiters wird der Rücklagennachweis an den neuen Betrag angepasst. 

 

Der ordentliche Voranschlag sieht somit Ausgaben und Einnahmen in Höhe von 

€ 2.355.500,-- vor. Der außerordentliche Voranschlag weist ein Volumen von € 4.438.800,-- 

auf. Der Dienstpostenplan bleibt unverändert. 

 

Antrag des Bürgermeisters: 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden 1. Nachtragsvoranschlag 2017 mit den im 

Sachverhalt angeführten Änderungen beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 
8) Nutzungsvereinbarung neuer Bohrbrunnen 

Bgm. Schrattenholzer teilt mit, dass für den neuen Bohrbrunnen eine Vereinbarung mit dem 

Grundeigentümer Herrn Josef Felbermayr notwendig ist. Diese Vereinbarung (Beilage1), die 

u.a. ein Entgelt in Höhe von € 400,-- jährlich (indexangepasst) vorsieht. liegt nun vor und soll 

vom Gemeinderat beschlossen werden. 

 

Antrag des Bürgermeisters: 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden und diesem Sitzungsprotokoll als Beilage 1 

angeschlossenen Vertrag über die Einräumung der Dienstbarkeit für den Bohrbrunnen durch 

Herrn Josef Felbermayr beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

9) Nutzungsvereinbarung Löschwasserversorgung Dietersberg 

Bgm. Schrattenholzer teilt mit, dass zur Absicherung der Löschwasserversorgung in 

Dietersberg von der Familie Kern die nicht mehr in Gebrauch befindliche Güllegrube in 

Bestand genommen werden soll. Familie Kern stellt diese kostenlos zur Verfügung. Es soll 

daher das vorliegende und dem GR-Sitzungsprotokoll als Beilage 2 angeschlossene 

Übereinkommen, mit dem die Familie Kern der Marktgemeinde Neidling die Nutzung der 

Güllegrube als Löschwasserreservoir überlässt, beschlossen werden. 

 

  



Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge das vorliegende und diesem Sitzungsprotokoll als Beilage 2 

angeschlossene Übereinkommen mit der Familie Kern über die Nutzung der Güllegrube als 

Löschwasser-reservoir beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

10) Ankauf Gemeindefahrzeug 

Beim Gemeindefahrzeug sind in der jüngeren Vergangenheit immer wieder Mängel 

aufgetreten, die mit hohen Reparaturkosten verbunden waren. Es soll daher ein neues 

Gemeindefahrzeug angeschafft werden. 

Es wurden mehrere Modelle begutachtet, wobei sich ein Ford Ranger als das geeignetste 

Modell herausgestellt hat. Es liegt ein Angebot des Autohauses Blum  zum Preis von 

€ 22.668,-- (inkl. MwSt.) vor. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge entsprechend dem vorliegenden Angebot den Ankauf eines Ford 

Ranger Allrad 2,2TDCI mit 96kW zum Preis von € 22.668,-- (inkl. MwSt.) beim Autohaus 

Blum GmbH beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Herr Christian Schiessl von der Fa. Henninger&Partner wird bei TOP 11 als Auskunftsperson 

hinzugezogen. 

 

11) Auftragsvergabe Leitungskataster 

Bei der Erstellung des Leitungskatasters vor mehreren Jahren wurden einige Teilbereiche 

nicht erfasst und dies soll nun nachgeholt werden. Weiters ist eine Aktualisierung ebenfalls 

erforderlich.  

Für den Erhalt von Bundes- und Landesförderungen ist das Vorhandensein eines 

Leitungskatasters verpflichtend. Darüber hinaus wird dieser derzeit verhältnismäßig gut 

gefördert, die Förderquote beträgt bis zu 62,5%. 

Von der Fa. Henninger&Partner wurde ein Angebot zur Vervollständigung des 

Leitungskatasters mit einer Angebotssumme von € 98.148,-- (exkl. MwSt.) gestellt.  

Herr Ing. Christian Schiessl erklärt ausführlich, was in diesem Angebot enthalten ist und 

warum der Leitungskataster notwendig ist.  

Es entsteht eine Diskussion darüber, ob die Einholung eines weiteren Angebots zu 

Vergleichszwecken sinnvoll ist, wenngleich eine Direktvergabe durch die Bestimmungen des 

Bundesvergabegesetzes gedeckt wäre. 

 

Die Sitzung wird auf Antrag des Vorsitzenden zwischen 20:50 Uhr und 20:55 Uhr für 

Beratungszwecke unterbrochen. Nach der Unterbrechung wird folgender Antrag gestellt: 

 

  



Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge entsprechend dem vorliegenden Angebot die Vervollständigung bzw. 

Aktualisierung des Leitungskatasters zu einem Auftragswert von € 98.148,-- (exkl. MwSt.) an 

die Fa. Henninger&Partner vergeben. 
 

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt 

Abstimmungsergebnis: 18 Stimmenthaltungen (alle anwesenden Gemeinderäte) 
 

 

12) Grundankauf Kindergarten 

Für die Neuerrichtung des Kindergartens ist der Ankauf der entsprechenden Grundflächen 

notwendig. Von der Vermessung Schubert ZT GmbH liegt der Teilungsplan mit der Zahl 

16534 vom 7. März 2017 vor, in dem die notwendigen Grundstücke ausgewiesen sind. Es 

sind dies die (im Teilungsplan neu ausgewiesenen) Grundstücke 2/3 und 2/5 bzw. die 

Abtretungsflächen 2/4 und 5/3, alle KG Flinsbach. 

Vom Notariat Dirnegger wurden entsprechende Kaufverträge zwischen den derzeitigen 

Eigentümern und der Marktgemeinde Neidling ausgefertigt, mit welchen die entsprechenden 

Grundstücke angekauft werden. Diese Kaufverträge liegen nun zur Beschlussfassung vor 

(Beilagen 3-5). So erhalten die derzeitigen Eigentümer Christiane Kern, Franz Ballwein und 

die Eigentümergemeinschaft Friedrich und Christiane Steindl jeweils insgesamt € 46.446,88 

und die Eigentümergemeinschaft Erwin und Manuela Speiser € 157.950,--. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die drei vorliegenden und diesem Sitzungsprotokoll als Beilagen 3-5 

angeschlossenen Kaufverträge (Beilagen 3-5), mit welchen die Flächen für den 

Kindergartenneubau zu den im Sachverhalt angeführten Kaufpreisen von den derzeitigen 

Eigentümern Erwin und Manuela Speiser, Christiane Kern, Franz Ballwein und Friedrich und 

Christine Steindl angekauft werden, beschließen. Der Gesamtkaufpreis beträgt 

€ 297.290,64. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

13) Übernahme von Nebenanlagen in Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

Bgm. Schrattenholzer Karl berichtet, dass seitens der NÖ Straßenbauabteilung 5 eine 

Erklärung vorgelegt wurde (Beilage 6), mit welcher die Marktgemeinde Neidling die vom 

NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei St. Pölten-West, errichteten Nebenanlagen (entlang der 

L 5132 von km 3,830 bis km 3,910 in Watzelsdorf) in die Erhaltung und Verwaltung 

übernimmt und dem NÖ Straßendienst aus diesem Titel keine weiteren Forderungen gestellt 

werden können. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die vorliegende und als Beilage 6 angeschlossene Erklärung 

beschließen, mit welcher sich die Marktgemeinde Neidling bereit erklärt, die vom 

NÖ Straßendienst errichteten und im Sachverhalt angegeben Nebenanlagen in deren 

Erhaltung und Verwaltung zu übernehmen.  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 


